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Meeting & Projekt
Bringen Sie alle an einen Tisch: Mit konzentrationsfördernden
Besprechungsräumen und inspirierenden Teamwork-Zonen
ermöglichen Sie Ihren Mitarbeitenden, Gedanken effizient
auszutauschen, Ideen zu entwickeln und Entscheidungen
zu treffen.
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Zusammen-Arbeit,  
wörtlich genommen.
Was ist eigentlich Arbeit im Büro? Aufgabenstellungen entstehen, Umset-

zungsideen werden entwickelt und vorgestellt, Tätigkeiten werden verteilt und 

Ergebnisse werden präsentiert. Das alles erfordert Zusammenarbeit. Und die 

findet nicht im Einzelbüro statt, sondern in einer Besprechung. Die kann wenige 

Minuten dauern und informell im Büro stattfinden – auch im Stehen oder nur mit 

Hockern. Sie kann auch ein Meeting mit großer Teilnehmerzahl sein, mit Internen 

und Externen im formellen Rahmen, mit bequemen Sitzmöbeln und einem großen 

Tisch. Das erfordert repräsentative Konferenzräume mit modernster Präsenta-

tionstechnik. Wenn Arbeit und Austausch fließend ineinander übergehen – bei 

Projektarbeit vom Seminartag über mehrtägige Workshops bis zu mehrmonatigen 

Projektstrukturen – müssen Räume vielfältige Nutzungen im schnellen Wech-

sel zulassen. Konzentriertes Arbeiten jetzt, in fünf Minuten Ideenbesprechung, 

danach Telefonkonferenz – das alles erfordert sehr flexibles Mobiliar und eine 

durchdachte Ausstattung. Dies kennzeichnet das Activity Based Working – auf-

gabenbezogene Büro- und Arbeitswelten, die jedem gerecht werden. Auch die 

Zusammenarbeit auf engem Raum kann mit Hilfe von Mottoräumen zusätzlich 

wohltuend wirken – auch als Raum im Raum, in dem durch eine komplett andere 

Umgebung die Kreativität gefördert wird, zum Beispiel mit Sitzsäcken, anderen 

Farben und anderem Licht.
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Besprechungen produktiv 
 gestalten.
Wissen austauschen. Ideen entwickeln. Lösungen diskutieren. Entscheidungen 

treffen. Meetings sind entscheidende Beschleuniger von Geschäftsprozessen. In 

der Theorie. Damit in der Praxis aus Meetings keine unproduktiven Zeitdiebe wer-

den, schaffen wir Räume, die zur jeweiligen Arbeits- und Besprechungssitua tion 

passen. Spontane Kurzbesprechungen bleiben kurz, wenn sie an Stehtischen 

oder an Sitzgruppen mit Hockern abgehalten werden. Meeting-Inseln mit integrier-

tem Screen erleichtern das Präsentieren von Gedanken und Fakten – und ersparen 

den Weg in einen großen Konferenzraum. Formelle Präsentationen und Gespräche 

in großer Runde erfordern natürlich einen klassischen Konferenzraum. Dank einem 

intelligenten Buchungssystem bleibt er für die wichtigen Gelegenheiten reserviert 

und verteilt die Kosten auf die Abteilungen, die ihn tatsächlich nutzen. 
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Gemeinsam Projekte vorantreiben.
Zusammenarbeit in einem Raum erfordert Flexibilität. Wenn Räume einen oder 

mehrere Tage für die Projektarbeit oder Seminare genutzt werden, sollten 

 neben Whiteboards, Flipcharts, Präsentationstechnik, Tischen und Stühlen 

auch Schließfächer vorgesehen werden. Auch die Wand wird durch abwasch-

bare Farbe und hinterlegte Magneten zur beschreibbaren Nutzfläche. Manch-

mal ist Zusammenarbeit aber kontraproduktiv: Wer allein ein Thema durchden-

ken muss, freut sich über stille Zonen oder abgeschirmte Einzelarbeitsplätze 

und für gemeinsame Brainstormings sind Think Tanks hilfreich, um die anderen 

nicht zu stören. Wer telefonieren muss, freut sich über spezielle, schallsichere 

Telefon-Inseln. Die Möglichkeiten sind vielfältig. Welche Varianten in Ihrem Unter-

nehmen die Produktivität und Kreativität steigern können, erarbeiten wir mit Ihnen 

gemeinsam in einem Workshop und gestalten mit Ihnen unterschiedlichste  

Arbeitsmöglichkeiten für die verschiedenen Aufgaben. Wir verwirklichen für Sie 

den ganzheitlichen Ansatz des Activity Based Working und gestalten mit Ihnen 

eine arbeitsgerechte Umgebung, die tätigkeitsorientiertes Arbeiten an unter-

schiedlichen Plätzen unter Berücksichtigung Ihrer Arbeitsprozesse ermöglicht. 

Wir spielen gemeinsam durch, wie sich typische und künftige Meeting- und 

Projekt situationen in Ihren Räumen abbilden lassen. Vielleicht auch mit Mot-

toräumen für inspirative Meetings oder Räume für Erholung, mit Tischfußball, 

Flipper, Spielkonsole, Bibliothek oder gar einem Kaminzimmer. Dabei betrachten 

wir nicht nur die Räume mit vier Wänden, sondern auch die Außenbereiche – 

von der eben erdigen Grünfläche vor dem Büro bis zur Dachterrasse, die zur 

Kreativ l ounge werden kann.
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